
H A V O - B L E T T L I
12. Jahrgang Nr. 20 H a r m o n i e  V o l k e t s w i lVo l k e t s w i l  O k t o b e r  2 0 1 2

Vorwort des Präsidenten

Neujahrsapéro vom 2. Januar 2012 im Wallberg
Nach der musikalischen Eröffnung durch die HAVO begrüsste Heiri Arter 
herzlich Jean-Philippe Pinto, Gemeinde- und Kantonsrat. Jean-Philippe 
Pinto dankte charmant und mit Witz den Anwesenden im Wallbergsaal, 
die trotz offenen Läden und Einkaufstag gekommen waren und er ernte-
te spontanen Applaus. Er erinnerte, dass es in einer Gemeinde immer 
Personen braucht, die sich freiwillig engagieren und für die Gemeinschaft 
Verantwortung übernehmen. Dieser Personengruppe dankte er und sprach 
den Kampf der Gemeinde Volketswil gegen das „Littering“ an. Auch ap-
pellierte er an alle Bewohnerinnen und Bewohner einander konsequent zu 
grüssen nach dem Motto „Alli säged Grüezi“. Im Rückblick auf das Jahr 
2011 erwähnte er verschiedene Meilensteine für Volketswil wie das neue 
Gemeindehaus, Rosmarie Quadranti als Nationalrätin mit direktem Draht 
nach Bern, dass Volketswil gemäss Rating eine der attraktivsten Gemeinden 
in der Schweiz ist etc.

Jahreskonzerte im Wallberg, 27.-29. Januar 2012
Ende Januar lud die Harmonie wieder einmal zum legendären Jahreskonzert 
ein. Mit einem gewaltigen Programm erwies die HAVO dem Motto des 
Konzertes alle Ehre: “What a wonderful band!“ Wortgewandt und mit 
viel Witz führte Dave Schuler durch den ersten Teil. Das Konzert wur-
de eröffnet mit einer anspruchsvollen Ouvertüre, Ross Roy von Jakob de 
Haan. Dann folgten Stücke aller Art von Filmmusik (The Mask of Zorro) 
über Marschmusik (Jubelklänge) bis zu urchigeren Klängen (Waldvogel 
Schottisch). Kurz vor der Pause wurde es ganz heiss: Mit dem Stück Children 
of Sanchez begaben wir uns nach Spanien. Während die Flötistinnen sich 
kalte Luft zufächerten, überzeugte Sandra Guldimann mit einem melodiösen 
Solo.

In der Pause sorgten die Tombola-Lose für viel Aufregung, sie gingen weg 
wie „warme Weggli“. Der Dank für die alljährliche Tombola geht an Hector! 
Weshalb die Pause über eine halbe Stunde dauerte, erfuhr das Publikum erst, 
als sich der Vorhang zum zweiten Mal öffnete. Alle Stühle waren umge-
stellt, sodass aus der Harmonie eine riesige Big Band geworden war. Wie 
es bei der HAVO so ist, war das nicht die letzte Überraschung: Schon kurze 
Zeit später staunte das Publikum nicht schlecht, als Ray Charles (Danny 
Hausherr) persönlich auf die Bühne kam. Dieser führte uns durch den zwei-
ten Teil: Die Geschichte des Jazz und anderen Rhythmen im 20. Jahrhundert. 
Viele berühmte Musiker wurden inszeniert. So überzeugte Jonas Meister als 
Randy Randolf, David Schuler als James Last oder Marco Nägeli als Fats 
Waller. Die HAVO braucht demnach keine VIP-Solisten mehr einzuladen, 
die Künstler aus eigener Reihe sind genauso gut! Spätestens als zum Stück 
„Charleston forever“ auch noch Tänzer auf die Bühne kamen, konnten sich 
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die Zuschauer nicht mehr zurückhal-
ten. Auch nach der zweiten (und spon-
tan improvisierten dritten Zugabe) 
hielt die gute Stimmung an. Es wurde 
getanzt, getrunken und viel geredet 
bis spät in die Nacht. Unser Dank geht 
an alle Sponsoren und an die Familie 
Kaiser, die uns wieder einmal den 
„Wallberg“ zur Verfügung gestellt hat.

44. Generalversammlung vom 19. März 2012 im Wallberg
Nachdem alle mit Tranksame bedient waren, begrüsste Heiri Arter in sei-
ner gewohnt humorvollen, souveränen Art die anwesenden Mitglieder. 
Das Jahr 2011 war ein erfolgreiches Vereinsjahr und wir hatten mit unse-
rem Engagement in Holland international Meilensteine gesetzt. Humorvoll 
aber kritisch machte Heiri eine musikalische Standortbestimmung. Unter 
der Leitung von unserem „Chefdirigenten“ Christian Bachmann haben wir 
uns musikalisch weiterentwickelt, das ganze Jahr konnten wir praktisch 
ohne Aushilfen konzertieren, es konnten 5 neue Vereinsmitglieder in un-
sere Reihen aufgenommen werden und 6 Mitglieder gaben den Austritt. 
Der Vorstand wurde mit Reini Keyerleber, Marco Nägeli und  Ueli Korrodi 
vervollständigt und erweitert. Heinz Brüngger und Klara Bolt walten als 
Rechnungsrevisoren. Unser Ehrenpräsident Bruno Walliser dankte der 
HAVO und dem Vorstand für das überdurchschnittliche Engagement mit 
den Worten “D HAVO wird immer besser, eifach genial!“

Konzert an der Delegiertenversammlung des Kleintierzüchter 
Verbandes im Gries von 31.März 2012
Die naturverbundenen Kleintierzüchter genossen sichtlich das Konzert der 
HAVO zu Beginn ihrer Delegiertenversammlung in der grossen Grieshalle. 
Es war ein dankbarer Auftritt. Im Anschluss an unser Konzert begrüss-
te Gemeinderätin und HAVO-Mitglied, Regina Arter die Anwesenden im 
Namen der Gemeinde Volketswil. Durch die Musik und die Kaninchenzucht 
hat sie vor über 20 Jahren ihren Mann, Heiri, kennengelernt. Mit diesen 
zwei Hobbies fühlt sie sich noch heute eng verbunden als Aktivmitglied in 
der HAVO und Ehrenmitglied der Kleintierfreunde Volketswil-Dübendorf.

Frühlingsfest im Volkiland vom 29. April 2012
Bei angenehm frühlingshaften Temperaturen durften wir an diesem Sonntag 
im Volkiland spielen. Das Zelt war voll und die treuen anwesenden HAVO-
Fans und weiteren Zuhörer genossen unser Unterhaltungsrepertoire. Wir 
danken der Leitung des Volkilands für dieses Engagement.

Regionalmusiktag in Hinwil vom 1. Juli 2012
An diesem Sonntag hiess es für alle HAVO-Mitglieder früh aufstehen! 
Doch das war für die Musiker kein Problem, nur einer verschlief… wer 
war es wohl? Natürlich unser Hampi! Treffpunkt war ja auch schon um 
07:00 Uhr beim Wallberg, von wo es in Fahrgemeinschaften nach Hinwil 
ging. Dort startete die HAVO mit einem kurzen Konzert von 20 Min. im 
Festzelt. Mit Stücken wie „Gentlemen of Music“ oder dem „Bundesrat 
Gnägi Marsch“ konnten wir den Frühaufstehern bereits viel Applaus ent-
locken. Die Stimmung war super! Um 08.30 Uhr wurde es dann eher ernst: 
Christian bekam lediglich 20 Min., um mit der HAVO die letzten wichtigen 
Passagen vom Teststück „Musica Helvetica“ durchzugehen. Kurz nach 9 
Uhr wurde das von Jan de Haan komponierte Stück vor der Jury aufge-
führt. Der Klang in der Kirche war sehr ungewohnt und wohl nicht sehr 
für das gewählte Stück geeignet: Die Bewertung war: „Viel zu laut“! Bei 
einem feinen Zmittag, effizient serviert von der Servicemannschaft in ih-
ren hellgrünen Leibchen, wurde miteinander diskutiert, ob wohl die für den 
Nachmittag geplante Marschparade stattfinden würde, draussen hatte es zu 
regnen begonnen. Kurz darauf stand dann fest: Sie wird ausfallen. Die einen 
freuten sich über den freien Sonntagnachmittag, die anderen waren eher ein 
wenig enttäuscht. Einige HAVO-Mitglieder machten sich bereits auf den 
Nachhause-Weg, andere verweilten noch im Festzelt und unterstützten die 
Harmonie Schwerzenbach bei ihrem Konzert und genossen die Veteranen-

Wenn der Herbst seine Farbenpracht auf Feld und Wald entfaltet, dann 
bereitet sich die Harmonie Volketswil mit intensiver Probenarbeit auf das 
Kirchenkonzert anfangs November und die Jahreskonzerte Ende Januar 
vor. Vorbei sind die vielen Openair-Konzerte mit schönen Begegnungen 
und dankbaren Zuhörerinnen und Zuhörer. Ein herzliches Dankeschön gilt 
dabei den Sponsoren von Speis und Trank in Schwerzenbach, Gutenswil, 
Hegnau, Zimikon und Kindhausen. Ebenfalls bedanken möchte ich mich 
für die Grösszügigkeit der Sponsoren für den Wallberg Contest. Bereits zum 
vierten Mal konnte dieser erfolgreich durchgeführt werden. Ich wünsche 
Ihnen einen schönen Herbst.



Open-Air Hegnau mit Gemischtem Chor Hegnau vom 13. 
August 2012
Eine besondere Art von humorvoller Ansage konnten die Anwesenden an 
diesem Abend in Hegnau erfahren. Die Ansagen bestanden aus einem witzi-
gen, humorvollen Streitgespräch zwischen Hampi Adank und Alex Eugster. 
Dass die beiden musikalisch ein hohes Niveau pflegen, das wissen ja alle; 
aber dass Alex und Hampi sich auf so hohem Niveau rhetorisch die Klingen 
kreuzen, machte diesen Abend 
zu einem speziellen Event. 
An Vorträgen von singenden 
Solisten kamen wir nicht zu 
kurz, sei es von der HAVO 
oder vom Gemischten Chor. 
Gegen Ende des Konzertes 
machten sich feine Grilldüfte 
in unseren Nasen bemerkbar 
und schon bald war Speis und 
Trank angesagt. Wir danken den Spenderfamilien Brauch, Fischer, Petrig 
und allen Helfern für die gute Organisation und die Bewirtung herzlich.

Open-Air Zimikon vom 20. August 2012
Zum Ende der Schulferien war das Open-Air in Zimikon angesagt. Ein 
Blick gegen den Himmel war nicht sehr verheissungsvoll, wir konnten un-
ser Konzert trocken beginnen und von der bereitgestellten Festbestuhlung 
wurde rege Gebrauch gemacht. Nach ca. 3-4 Stücken begleitete uns Donner 
und Blitz getreu nach dem von uns am letztjährigen Kirchenkonzert gespiel-
ten Stück „Unter Donner und Blitz“. Unser „Ray Charles der HAVO“, Dani 
Hausherr wurde beim Singen von „What a wonderful world“ von Petrus am 
„Schleusenöffnen“ heftig überrascht und zum Glück konnten wir uns in die 
Scheune von Heiri Arter sen. zurückziehen und den Abend weiter mit unse-
ren Freunden am Trockenen bei Wurst und Getränk geniessen. Herzlichen 
Dank an die Familien Arter und die weiteren Helferinnen und Helfer.

Open-Air Kindhausen vom 27. August 2012
Zum ersten Mal wurde das Open-Air in Kindhausen zusammen mit dem 
Männerchor Volketswil unter der Leitung von Jürg Tobler durchgeführt. An 
diesem Montag erwartete uns feines, leicht herbstliches Wetter. HAVO und 
Männerchor wechselten sich mit den musikalischen Darbietungen ab. Zum 
Ende des Konzertes erwies uns die von unserem Pedell Urs Diriwächter 
installierte Beleuchtung einen guten Dienst. Nach dem Konzert war die 
HAVO traditionsgemäss bei Vreni und Theo Meister eingeladen. Tradition 
hat auch der humorvolle Rückblick auf die Open-Air Konzerte von unse-
rem Präsidenten Heiri Arter. Rolf Schulthess wurde für seinen jahrelangen 
Einsatz als Kassier gedankt. Wir danken der Familie Vreni und Theo Meister 
für diesen schönen und lustigen Abend im Kreise der „HAVO-Familie“.

Musik und Risotto im Volkiland vom 1. September 2012
Auch dieses Jahr durften wir wieder den Guilde-Kochtag zu Gunsten von 
Multiple Sklerose Patienten musikalisch umrahmen. Aufgrund des kühlen 
Wetters war leider nur eine kleine Zuhörerschar ins Festzelt gekommen und 
wir Musiker waren glücklich, dass hinter uns eine Warmluftheizung instal-
liert und in Betrieb war.

Willkommen heissen wir…
Martina Grab Euphonium
Bianca Büetiger Alt-Saxofon

…und leider adieu sagen wir…
Roly Thoma  Saxofone Roly verlässt uns nach 33 Jahren
Monja Fey Saxofon 
Martina Schulthess Querflöte

Wichtige Daten
Sonntag, 21. Oktober 2012, 10:00
VOGA, Gewerbemesse Volketswil

Sonntag, 4. November 2012 , 17:00
Kirchenkonzert in der katholischen Kirche Volketswil

Mittwoch, 2. Januar 2013, 11:00
Neujahrsapéro im Wallberg

Freitag, 25. - Sonntag 27. Januar 2013
Jahreskonzerte im Wallberg

Ehrungen und die tolle Stimmung im Festzelt. So schloss dieser sehr gut 
organisierte Grossanlass in ausgesprochen fröhlicher Stimmung.

4.Wallberg-Contest vom 7. Juli 2012
Nach 3 Jahren fand der wiederum von der HAVO in glänzender Manier 
organisierte Wallberg-Contest statt, ein musikalischer Wettstreit unter be-
freundeten Brassbands und Blasmusik-Formationen. Rolf Zwahlen begrüss-
te als Speaker gutgelaunt eine grosse Zuhörerschar und als erste Formation 
hatte sich die HAVO für ihren Auftritt auf der Bühne bereit gemacht. Rolf 
Zwahlen erklärte die Regeln, welche zum Gewinn eines der 5 Siegerpokale 
führen und begrüsste anschliessend die internationale dreiköpfige Jury, Jan 
de Haan aus den Niederlanden, Komponist des Aufgabestückes und die 
beiden Schweizer Musikexperten Thomas Trachsel und Michael Zoppas. 
Dann startete die HAVO mit dem speziell für diesen Wettbewerb kompo-
nierten Aufgabestück „Musica Helvetica“. An die Hymne anschliessend 
folgte das Oboenkonzert von Vincenzo Bellini mit Matthias Arter als Solist. 
Im Freien konnte bei schönstem Wetter in der von der HAVO betriebenen 
Festwirtschaft musikalisch mit Freunden gefachsimpelt oder einfach nur ein 
kühles Bier genossen werden. Um 18.00 Uhr wurde es richtig spannend, es 
fand die Rangverkündigung mit Preisverleihung statt. 
Die Siegerliste:
Contestsieger Brassband: Liberty Brassband Ostschweiz
Contestsieger Harmonie: Stadtmusik Winterthur
Bester Marsch: Brassband Posaunenchor Flaach
Beste Hymne: Brassband Imperial Lenzburg
Solistenpreis: Erich Schmidli, Euphonium, Brassband 

Posaunenchor Flaach
Musikantinnen, Musikanten und Musikfans hatten grosse Freude an der 
hochstehenden Musik und an der speziellen Feststimmung im und um den 
Wallberg.

Open-Air Schwerzenbach zusammen mit der Musikgesellschaft 
Schwerzenbach vom 10. Juli 2012
Das erste von sechs Open-Air Konzerten der Harmonie Volketswil wurde zu-

sammen mit der Musikgesellschaft Schwerzenbach durchgeführt. Gastgeber 
war die Familie Wiederkehr und ca. 80 Gäste konnten das Gastspiel genie-
ssen. Es herrschte eine tolle Stimmung und der leichte Gewitterregen ver-
mochte diese gute Stimmung nicht zu trüben. Anschliessend ans Konzert der 
beiden Musikvereine konnten die gespendeten Würste und die Tranksame 
genossen werden. Wir danken herzlich den Spendern Hampi Adank für die 
Grillwürste und Gusti Weber für die Getränke.

1. Augustfeier auf der Hutzlen
Mit den roten CH- T-Shirts bekleidet spielte die HAVO für die anwesen-
den Gäste. Gemeindepräsident Bruno Walliser dankt der HAVO und allen 
anderen Beteiligten für die Organisation der 1.August-Feier und begrüsste 
Rosmarie Quadranti, unsere Volketswiler Nationalrätin, als Festrednerin. 
Der wunderschöne Abend bot eine herrliche Kulisse für die Festrednerin, 
die von ihrer Tätigkeit als Nationalrätin und auch von den Schattenseiten 
in Bern zu berichten wusste. In ihrer Rede erläuterte sie, dass die Familie 
die wichtigste Keimzelle unserer Gesellschaft sei. Diesem Umstand trage 
sie bei ihrer politischen Arbeit immer Rechnung. Sie bemerkte, dass die 
Schweiz eines der innovativsten Länder sei und sie ist der Meinung, dass 
die Schweiz auf einem guten Weg sei. Auch dieses Jahr danken wir Matthias 
Baumgartner und seinem Team für den erfolgreich organisierten Anlass.

Open-Air Gutenswil mit Gemischtem Chor Gutenswil vom 6. 
August 2012
Das Open-Air in Gutenswil startete verheissungsvoll unter einem wun-
derschönen doppelten Regenbogen. Das Wetter besserte sich zusehends 
und die HAVO begann mit dem ersten Teil. Ein Open-Air ohne gewitzte 
„Weltklasse-Ansagen“ unseres Präsidenten Heiri Arter wäre nur ein halbes 
Open-Air. Der Gemischte Chor sang auswendig mit strahlenden Stimmen 
und schöner Dynamik. Beim zweiten, von der HAVO gespielten Teil war es 
für geübte Ohren hörbar, dass doch einige Mitspielerinnen- und Mitspieler 
in den Ferien weilten. Für das Gastrecht bei den Familien Gräff und Kägi 
sowie für die gespendete Verpflegung danken wir herzlich.
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